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Mehr Natur im Siedlungsraum 
 
 
Eine Blumenwiese anlegen 
 
Die Blumenwiese erfreut uns mit ihrer 
Blütenpracht. Sie ist zugleich Lebensraum für 
viele Schmetterlinge und andere 
Insektenarten.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Blumenwiesen sind selten geworden  
Im Siedlungsraum sind Blumenwiesen selten 
geworden, vielmehr dominieren sterile 
Rasenflächen, dort finden die Schmetterlinge 
keine geeigneten Pflanzen für Nahrung und 
Eiablage. 
 
Tipps für das Anlegen einer 
Blumenwiese 
Vor allem sonnige und ungestörte Plätze 
eignen sich für das Anlegen einer 
Blumenwiese auf Ihrem Grundstück. Heute 
werden auf dem Markt sehr gute 
Samenmischungen von einheimischen 
Wildblumen angeboten. Volg z. B. bietet die 
Samenmischung „UFA Wildblumenwiese 
Original CH“ mit über 45 Pflanzenarten an. 
Die entsprechende Saatanleitung liegt jeweils 
bei. Wichtig für den Erfolg ist eine gute  
Saatbeetvorbereitung, das Saatgut nicht 
einziehen und vorallem im ersten Jahr die 
Säuberungsschnitte durchführen. Schon im 
zweiten Jahr nach der Aussaat können Sie die 
prächtige Blumenwiese geniessen. Mit den  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Insekten und Samen werden auch unsere 
Vögel angelockt. 
 
Der richtige Schnittzeitpunkt 
Als Faustregel gilt: Der erste Schnitt von 
Blumenwiesen soll dann erfolgen, wenn die 
ersten Margeriten am Verblühen sind. In 
der Regel ist dies um Mitte Juni. Im zweiten 
Aufwuchs ist die Konkurrenz durch Gräser 
weniger gross. Die Wiesenblumen blühen ein 
zweites Mal auf und haben jetzt Zeit, Samen 
zu entwickeln. Der zweite Schnitt folgt Ende 
August bis Mitte September.  
 
Wichtig: Lassen Sie bei jedem Schnitt 
einen kleinen Streifen Blumenwiese 
stehen, ansonsten sind die Schmetterlinge 
und andere Insekten plötzlich ohne Schutz 
und ohne Futter, sie können nirgends hin 
ausweichen und würden somit gefressen oder 
müssten verhungern! 
Keine Düngung 
Damit die Blumenwiese artenreich bleibt, bitte 
keinen Dünger ausbringen, damit fördern 
sie nur die Gräser und die wertvollen Blumen 
werden durch diese verdrängt. 
 Achten Sie darauf, dass nach dem Mähen 
das Schnittmaterial möglichst rasch 
zusammen gerecht und entfernt wird und ja 
nicht liegen gelassen wird. Ansonsten wird 
der Boden aufgedüngt und die Blumenwiese 
verschwindet wieder.  
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg! 
Beim nächsten Mal geht es hier um die 
Wildbienen.  
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